
Nach Abschluß der Vernehmung analysiert man ihre Resultate und deckt 
die Ursachen ihres Erfolgs oder der unterlaufenen Fehler auf, damit 
man diese bei der Durchführung weiterer Vernehmungen beachten kann.
Wenn beim Untersuchungsführer während des Studiums der Verneh­
mungsergebnisse noch Fragen an den Beschuldigten auftauchen, so sollte 
er sie sogleich notieren, damit er sie bei den nachfolgenden Beschuldig­
tenvernehmungen klären kann.

Die w i c h t i g s t e n  t a k t i s c h e n  A u f g a b e n ,  d i e  d u r c h  
F r a g e n  a n  d e n  B e s c h u l d i g t e n  z u  l ö s e n  s i n d
Es dürfte nützlich sein, etwas ausführlicher auf die Behandlung der 
taktischen Hauptaufgaben einzugehen, die der Untersuchungsführer zu 
lösen hat, wenn er dem Beschuldigten Fragen stellt.
Zu diesen Aufgaben gehört:
1. die Aufdeckung von Beweisen, die für die nachfolgende Prüfung der 

Aussagen erforderlich sind;
2. die Aufdeckung und Ausnutzung der Widersprüche in den Aussagen;
3. die Aufdeckung und Ausnutzung der Umstände, die der Beschuldigte 

verschweigt.
In Anbetracht dessen, daß alle Aussagen des Beschuldigten sorgsam 
zu überprüfen sind, müssen die Quellen der Mitteilungen aufgedeckt, 
die Umstände, unter denen das eine oder andere Ereignis stattfand, 
präzisiert und die Beweise ausfindig gemacht werden, die die Mittei­
lungen des Beschuldigten bestätigen oder widerlegen können.
Im sowjetischen Strafprozeß sind der Untersuchungsführer und der 
Staatsanwalt verpflichtet, die Beweise vorzulegen. Das heißt aber nicht, 
daß sich der Untersuchungsführer nicht bemühen darf, von dem Be­
schuldigten Aussagen darüber zu erhalten, welche Beweise nach dessen 
Meinung die gegen ihn erhobene Beschuldigung widerlegen, seine Aus­
sagen bestätigen oder diese oder jene Umstände der Sache charakteri­
sieren können. Selbst wenn der Beschuldigte offensichtlich unwahre Aus­
sagen macht, muß der Untersuchungsführer den Beschuldigten auffordern, 
sie zu vertiefen und zu konkretisieren, damit sie später geprüft werden 
können.
Bei der Vernehmung darf man sich nicht mit allgemeinen Antworten be­
gnügen. Man muß von dem Beschuldigten eine ausführliche Darstellung 
aller Umstände der Sache fordern und seine Aussagen mit den Mate­
rialien vergleichen, die bereits zur Verfügung stehen. Es ist wichtig, so 
viele Fakten, Umstände und Einzelheiten wie nur irgend möglich aufzu­
decken, die dann nach erfolgter Prüfung zu wertvollen Beweisen in der 
Sache werden können.
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